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i ben wir geſtern den ſich jetzt zuMit r teſten verglichen und ihn
Ende neige den Beginn einer Aera gewaltiger Umwälzungen
damit t Es giebt kindliche Gemüther welche ſich damit tröſten

eichue Sewegung keinen ſozialdemokratiſchen Charakter habe
daß Wewegung hat aber einen Weg beſchritten welcher wenn
Die ihm erfolgreich fortſchreiten kann den Arbeiterſtand
ſie an errn der Geſellſchaft machen müßte und es iſt

daran zu e m ges dieſer Herrſchaft der
iſt taat orgehen würdeſoziale er S alten Gewerkgenoſſen

Die n die der trade unions haben in Dundee getagt
afteſtand ſich von ſelbſt daß ſie den Dockarbeitern ihre

Es myethie ausſprachen und zu ihrer Unterſtützung aufforderten

die hätten ſie unterlaſſen können was der dritte StandWie fach gethan hat Aber derſelbe Kongreß der Gewerk
ſo u hat eine Reſolution angenommen welche die Herbei
verei ng eines internationalen Kongreſſes empfiehlt durch den
führu lmäßige Verbindung zwiſchen den Arbeitern Englands

und des Kontinentes hergeſtellt werden ſoll Da hätten i
ſo eine Jnternationale, eine Internationale derenZiele weniger ſchlimm als die der rothen erſcheinen

nögen deren Wirkung aber eine viel größere ſein
würde Anfänge einer Orzganiſation oder doch eines
internationalen Zuſammenhaltens haben ſich ja ſchon
jeht gezeigt Ein Schreiben von Burns genügte umDe belgiſchen Arbeiter zu verhindern ihre ausſtändigen
Kameraden in den Docks zu erſetzen Und nun ſtelle man ſich
vor was die Folge geweſen wäre wenn während des deutſchen
Kohlenſtreiks durch die Wirkung einer Organiſation wie jene
Verſammlung ſie wollte gleichzeitig die engliſchen Kohlen
arbeiter geſtreikt hätten Jn kurzer Zeit hätten alle Fabriken
ſtille ſtehen müſſen und alle Eiſenbahnen wären genöthigt ge
weſen den Betrieb einzuſtellen wenn nicht der Staat Mittel
und Wege gefunden hätte den Widerſtand der einheimiſchen
Streiker zu brechen en

Wir kommen hier auf einen wichtigen Punkt Es iſt ein
recht großer Unterſchied zwiſchen engliſchen und deutſ ch en
Verhältniſſen Jn London wäre ein Ausſtand aller Arbeiter
unter Umſtänden vielleicht möglich in Berlin würde der
Verſuch ihn durchzuführen nothwendig ſcheitern Man erinnere
ſich wie der berliner Bäckerſtreik jüngſt geſcheitert iſt Der
Polizei und Militärſtaat wir brauchen beide Wörter ohne
jede gehäſſige Nebenbedeutung tritt ſolchen Ausſtänden
gegenüber welche die Geſellſchaft und damit ihn ſelbſt ernſtlich
gefährden aus ſeiner Neutralität heraus Er begnügt ſich
dann nicht damit die welche arbeiten wollen zu ſchützen
wie wichtig ein ſolcher Schutz iſt haben die londoner Vorgänge
negativ bewieſen er würde auch die ſich von der Arbeit fern
haltenden Kräfte wenigſtens zum Theil durch ſolche erſetzen
können über welche er eine unbedingte Verfügung hat nämlich
durch Soldaten welche zu beſtimmten Leiſtungen für welche
die betreffenden geeignet ſind kommandirt werden Der Staat
würde ferner die internationale Verſchwörung ſoweit
ſie ihre Wirkung in ſeinem Gebiete zeigte mit allen Mitteln
bekämpfen welche die Geſetze in ſeine Hand legen und er
würde im Nothfalle dieſe Mittel durch neue Geſetze ver
mehren

Aber es iſt wahrlich nicht wünſchenswerth daß der Staat
überhaupt in die Lage kommt einen ſolchen Kampf zu führen
Unſere bürgerlichen Freiheiten ein unſchätzbares Erbe bewegter
Zeiten würden dabei ziemlich ſchlecht fahren Vor allem gilt
es daß der Staat welcher ja ſo viele Arbeiter beſoldet und
die privaten Arbeitgeber darin wetteifern gerechten und
erfüllbaren Wünſchen der Arbeiter rechtzeitig wenn nicht
zuvor ſo doch entgegenzukommen wie das ſehr wohl möglich
iſt wenn nur brauchbare und vertrauenerweckende Einigungs
und Vermittelungsämter geſchaffen ſind und jene verwerfliche
Anſchauung welche in dem Arbeiter nur ein Ausbeutungs
objekt ſieht durch die Macht des öffentlichen Urtheils wenn
d nicht erdrückt ſo doch nach Möglichkeit zurückgedrängt
ird

Möglich iſt es freilich
T e

daß auch die weiſeſte Sozialpolitik
S

5 Der Greundier von 7a belle Alliance

Von Eduard v Bülow
Forktſetzung

d Wahrſcheinlich lange nachher wache ich plötzlich tief in der
zacht wieder auf und es iſt mir als habe mir jemand die

ugenlider gewaltſam geöffnet Jch ſtarre wie erſchreckt um
ich ohne zu wiſſen weshalb beſinne mich es iſt alles ſtill

die ondſichel ſcheint bleich zum Fenſter herein Ich behalte
fahi Pn unwillkürlich auf die Thür geheftet und bin un
ähig ſie wieder zu ſchließen Ein von dem feuchten Dunſt

S der mich umgiebt erkälteter Schweiß bedeckt mir die
un Indem höre ich daß in der Ferne Thüren a und

mat werden Das eintönige Geräuſch nähert ſich und
n nt natürlich meine Aufmerkſamkeit Ich horche recht ſcharf

verſche Kde dann daß meine Stubenthür leiſe aufgeht oder
ſich r gleich als ob ſie keine Angeln habe in denen ſie
dahinter drehen müſſe und aus der Finſterniß oder Leere

e e ine lange graue Geſtalt tritt tritt ja ohne daß
ſchreitet vielmehr auftaucht Sie iſt in einen

geheimntt gehüllt und ich ſehe was ihre Bewegung deſto
Hildun voller macht ſo viel wie nichts von ihrer Form oder
kommt Ich entſetze mich als das Geſpenſt auf mich zu
würge will rufen oder ſhreien ich vermag es nicht ich
an da den Worten Jch will aus dem Bette ſpringen
gelähmt bringe ich nicht zuſtande die Beine ſind mir wie
ben i ich kann den ſchweren Stuhi mit der überhohen Lehne
Berg vor das untere Bettende gerückt habe damit mir der

eichenen 4 Oeckbett nicht herunterfalle ſo wenig wie den großen
mit der Vſch oben wegrücken um Platz zu gewinnen und mich

Zeit Nißen herauszuſchwingen Auch verſtreicht die kurze
al net ich daran zu verwenden habe bevor mir das Weſen
wie ich biit auf den Leib rückt Ich bleibe alſo nothgedrungen
meiner Reiſe richte mich zum Sitzen in die Höhe erfaſſe eine
wohin ſie iſtolen die noch auf dem großen Tiſche liegen
gethan hat Bedienter bei unſerer Ankunft aus der Hand
aus der engee preſſe mit Anſtrengung ein lautes Wer dal

ehle Es erfolgt keine Antwort Es kommt durch
ren Hintergrund immer näher heran Jch rufe

en düſte

die Dauer nicht ausreicht das ſoziale Verderben fern zu
halten Daß die Zahl der Bevölkerung fortwährend wächſt
und auch dann noch wächſt wenn es ſchwer und ſchwerer
wird für dieſe Bevölkerung die nöthigen Subſiſtenzmittel zu
ſchaffen das iſt ja nicht zu leugnen Das Dichterwort

Nicht durch Feuer und nicht durch Fluth r ß a die
ellNein im Gebären gebiert endlich ſie ſelbſt ſich den Tod

ſcheint in der That eine furchtbare Wahrheit zu enthalten
Aber ſo wenig den einzelnen die Gewißheit daß er einmal

ſterben wird hindert und hindern darf im Kampfe des
Lebens ſeine Pflicht zu thun ſo wenig dürfte ſich die Geſell
ſchaft ſelbſt durch die Gewißheit an der Erfüllung ihrer
Pflichten hindern laſſen daß ſie einſt an der abſcheulichen
Frage des Magens zugrunde gehen werde Um wie viel
weniger darf die bloße Möglichkeit daß ſie einſt zerſcheitern
werde ihren Muth und ihre Kraft lähmen

Eins aber iſt noth vor allem noth daß man auf die
Zeichen der Zeit achtet und ein ſolches iſt auch das des londoner
Streiks welches für ein ſchlaffes und ſorgloſes Geſchlecht ein
Mene Tekel ſein würde

n Deutſches Reich

Während die Berathungen des Reichshaushaltsetats
für 1890/91 ſeit der Rückkehr des Staatsſekretärs Frhrn
v Maltzahn beſchleunigten Fortgang finden werden die Vor
arbeiten für den preußiſchen Etat wie heute offiziös
mitgetheilt wird ſich länger ausdehnen Die kommiſſariſchen
Vorberathungen der Spezialetats dürften ſich in den Monat
Oktober hineinziehen Da die nächſte Landtagsſeſſion wie
jetzt üblich erſt Mitte Januar beginnen dürfte iſt auch mehr
Zeit als nothwendig gegeben um den Staatshaushaltsetat
rechtzeitig zur Vorlegung zu bringen Jm übrigen ſprechen
ja hinreichende ſachliche Gründe für einen ſpäteren Abſchluß
des Voranſchlages für die nächſtjährige Finanzgebahrung
Preußens Zunächſt wird die Bilanz des preußiſchen Etats
weſentlich von der Geſtaltung des Reichsetats beeinflüßt Die
Matrikularumlagen bilden auf der Debet die Ueberweiſungen
aus Reichsſtenern und Zöllen auf der Kredit Seite einen
weſentlichen Faktor für die Bilanz in Preußen Je mehr in
dieſer Beziehung wie im l mit Abweichungen zu rechnen
iſt um ſo wichtiger erſcheint es daß vor definitivem Abſchluß
des preußiſchen Etatsentwurfs der nächſte Reichshaushaltsetat
wenigſtens im Reichsſchatzamte entworfen iſt Ferner iſt in
den erſten fünf Monaten d J auf wirthſchaftlichem und Ver
kehrsgebiete vieles vorgegangen was auf die Geſtaltung des
preußiſchen Etats von Einfluß iſt Je länger die Wirkungen
dieſer Vorgänge vor der Etatsfeſtſtellung zu beobachten ſind
um ſo richtiger wird vie letztere daher werden Endlich hängt
die Entſcheidung ſowohl in Bezug auf die Auffaſſung der
Finanzlage im allgemeinen wie in Bezug auf die daraus für
den Etat jm einzelnen zu ziehenden Konſequenzen weſentlich
von dem Finanzminiſter ab So lange dieſer beurlaubt iſt
iſt daher ſchwerlich ein Abſchluß der Etatsarbeiten zu
erwarten

Die Einfuhr geſchlachteter Schweine welche zur
Milderung des Einfuhrverbots lebender Schweine allmälig in
größerem Umfange zugelaſſen worden iſt findet eine beſondere
Schwierigkeit in dem beſtehenden hohen Eingangszoll für
friſches Fleiſch Die deutſche Zollpolitik iſt eben in dieſem
Punkte wie in ſo vielen andern Fällen auf das Härteſte
gegen den Verbrauch der Nation und ſpeziell gegen den Be
darf der ärmeren Volksklaſſen vorgegangen Man findet in
den civiliſirten Staaten Europas kaum einen Fleiſchzoll der
dem deutſchen Fleiſchzoll gleichkäme Jn England Dänemark
und Norwegen wird friſches Fleiſch ohne Zoll frei zugelaſſen
Jn Frankreich beträgt der Zoll auf friſches Fleiſch 60 M
pro Doppelcentner in den Niederlanden 70 in der
Schweiz 40 in OeſterreichUngarn und in Italien

60 in Belgien und in Spanien 12 in Griechen
land 16 M Der deutſche Fleiſchzoll in Höhe von 20 M
pro Doppelcentner überragt demnach alle dieſe Zollſätze zum

Zurück oder ich ſchieße Wieder keine Antwort Ich ziele
in Wuth drücke ab es blitzt knallt die Kugel tnußte gerade
durch das Schemen hindurchgegangen ſein Es rührt ſich
dennoch nicht ſondern ſchleicht mir immer näher Jetzt greife
ich krampfhaft nach dem anderen Piſtol und ſpanne den Hahn
Durch den Pulverdampf erkenne ich daß die Geſtalt ſchon an
dem Fußende des Bettes ſteht was ich von Kopf und Antlitz
ſehen kann iſt alles grau Das Haar ſträubt ſich mir ich
ziele mit bebender Hand Es beugt ſich nach mir vor und
um ſicher zu gehen faſſe ich die Waffe nun in beide Hände
und halte ſie ihm gerade auf die Bruſt So ſchieße ich
wieder und treffe das Geſpenſt erſichtlich durch und durch
Da hebt es ſich wie ich denke es wird fallen und die
Waffe entfällt meiner Hand indem ich vor Entſetzen in die
Kiſſen zurückſinke ſteigt zu mir in das Bett herein Es
legt ſich eiſig zu mir nieder die grauen Arme umfangen mich
die Sinne

So weit kam der Erzähler im Namen des Großoheims
Hier hielten es die Anweſenden jedoch nicht länger aus und
liefen die Damen aufſchreiend von dannen Sturm lachte
ſchallend hinterdrein und wünſchte allen insgeſammt eine gute
Nacht Einer aus der Geſellſchaft rief zwar zur Beruhigung
aus Es war ja nur der Alp der Alp allein niemand hörte
es in der Aufregung und Jaxthanſen fand die Wirkung ſeiner
Geſchichte ſelbſt etwas zu ſtark und war eben ſo betreten als
die anderen die geblieben waren ſtumm Graf Richard war
ſogar unwillig über ihn wiewohl er es ſich aus Höflichkeit
nicht merken ließ und indem kam ſchon ein von den flüchtigen
Damen abgeſendeter Bedienter mit der Botſchaft ſie ließen
keine gute Nacht wünſchen und wären ſehr böſe daß man ſie
ſo ſchonungslos behandelt habe Darauf fielen auch nur noch
halblaute und verlegene Scherze und als man aus dem unteren
Dorfe die Stimme des Nachtwächters emporſchallen hörte
ſchickten ſich die Männer ebenfalls an aufzubrechen

Der alte Graf der unterdeſſen Sorge getragen hatte daß
alle Gäſte ihre Bedienung fänden trat gleichzeitig zu dieſer
letzten Gruppe und ſprach Nun wohlan ihr Herren zu Bette
und laßt euch nichts von den Geſpenſtern träumen die euch
ſo lange beſchäftigt haben Gute Nacht lieber Sturm ſchlaf
wohl du ſiehſt recht blaß von dem fatalen Sturz aus der

14 September 1889

Schweinezucht beſonders blüht hat auch der ggrariſche Einfluß
noch höhere Schutzzölle durchgeſetzt dort iſt aber auch der
Zoll für den Konſum von geringerer Bedeutung grade weil
die Schweineproduktion ſo umfangreich und ſo weit verbreitet
iſt Die außerordentlich hohe Belaſtung des Fleiſches im
deutſchen Zolltarif wird dadurch veranlaßt daß der deutſche
Tarif keinen Unterſchied zwiſchen friſchem und zubereitetem
geräuchertem gepökeltem Fleiſch und ebenſo keinen Unterſchied

zwiſchen den theuereren und den billigeren Fleiſchſorten
Hammelfleiſch Schweinefleiſch macht Der hohe Zoll iſt auf

Betreiben der Agrarier unterſchiedslos für alles Fleiſch außer
Wildpret und Geflügel eingeführt worden und fällt deshalb
wie ſo viele andere Gewichtszölle des deutſchen Tarifs gabeſonders ſchwer auf die geringwerthigen Fleiſchſorten an
welche die
wieſen iſt

unbemittelte Berölkerung vorzugsweiſe ange

Wie wir hören gedenken der Direktor im Reichsamt des
Jnnern De Boſſe und der kaiſerliche Geh Regierungsrath
v Woedtke eine größere kommentirte Ausgabe des Jn
validitäts und Altersverſicherungsgeſetzes zu ver
anſtalten Die genannten Herren ſind gegenwärtig mit der
Ausarbeitung des Kommentars beſchäftigt Der Geh Regierungs
rath v Woedtke allein hat vorläufig eine mit einer Einleitung
Anmerkungen und einem ausführlichen Sachregiſter verſehene
Textausgabe hergeſtellt welche d T im Verlage von J Guttentag
erſchienen iſt

Der Unterſtaatsſekretär im Reichsamt des Jnnern Eck iſt
der Kreuzztg zufolge um ſeinen Abſchied aus dem Reichsdienſte
eingekommen und dürfte am 1 Jan k J aus demſelben ſcheiden
Zur Zeit iſt Herr Eck beurlaubt und dürfte ſeinen Dienſt nicht
wieder antreten

Amtlicher Nachweiſung zufolge ſind im Deutſchen Reich für
die Zeit vom 1 April 1889 bis zum Schluß des Monats Auguſt
an Wechſelſtempelſteuer 3,022,213 05 M oder 235,281 50 M
mehr als im gleichen Zeitraume des Vorjahres vereinnahmt
worden

Dresden 12 Sept Der GFM Prinz Georg von
Sachſen iſt heute früh zu den Manövern des X Armeecorps
nach Hannover abgereiſt

Berlin 12 Sept S M Kreuzer Möwe, Kommandant
Korv Kapt Riedel iſt geſtern in Port Said eingetroffen und
wird am 14 d die Heimreiſe über Malta fortſetzen

Von den Manöverreiſen des Kaiſers

Minden 12 Sept
Der Kaiſer Allerhöchſtwelcher in kleiner Generalsuniform

und Paletot war begab ſich heute früh 8 Uhr zum Corps
nanöver gegen einen markirten Feind nordweſtlich von Minden
Jn den Straßen bildeten die Schulen und Vereine wiederum
Spalier Se Maj wurde mit unausgeſetzten enthnſiaſtiſchen
Hoch und Hurrahruſen begrüßt Das Wetter iſt regneriſch

Minden 12 Sept
Dem heutigen Corpsmanöver lag folgende Generalidee

zugrunde Das VII Corps von Süden her anrückend ſoll
Minden am 12 Sept erreichen es geht ihm die Meldung zu
daß das feindliche Nordcorps gleichfalls auf Minden dirigirt im
Anmarſch iſt Jnfolgedeſſen erfolgte zunächſt ein gewaltiger
Zuſammenſtoß der beiden 28 bezw 24 Schwadrouen zählenden
Kavallerie Diviſionen Der Feind welcher markirt war wurde
geworfen und verlor 18 Schwadronen Der Kaiſer ſowie die
fremdherrlichen Offiziere und die Suiten folgten mit großem
Intereſſe dem Verlaufe dieſes Kampfes Nachdem ſodann der
Artilleriekampf eröffnet und die Jnfanteriemaſſen entwickelt
worden war der markirte Feind zunächſt im Vortheil wurde
dann aber von einer bedentenden Uebermacht angegriffen und nach
erbitterten Kämpfen geſchlagen Er zog ſich in derſelben Richtung
zurück von woher ſein Anmarſch erfolgt war Damit ſchloß das
Corpsmanöver und Se Majeſtät verſammelte die Offiziere zur
Kritik Trotz des herrſchenden Regenwetters folgte ein zahlloſes
Publikum aufmerkſam dem Verlaufe der Kämpfe Alle Dörfer
waren feſtlich geſchmückt

Minden 12 Sept
Bei dem heutigen Corpsmanöver wurde der markirte Feind

infolge des vom Kaiſer auf dem Manöverfelde ertheilten Befehls
von dem Generallieutenant v Wittich geführt Bei der großen
KavallerieAttacke die mit beſonderer Vravour geritten wurde
zeichnete ſich namentlich das Küraſſier Regiment von

Theil um das Doppelte und Mehrfache Nur in Halbaſien Seydlitz Magdeburgiſches Nr 7 aus bei welchem der Reichs

hoffentlich keine weiteren Folgen hat Gute Nacht meine
Herren entſchuldigen Sie daß ich ſo eile ich habe noch die
eine und andere häusliche Einrichtung zu treffen Und
nachdem er auch Richard eine gute Nacht gewünſcht und ihn
umarmt hatte ſchritt er von den Dienern mit Windlichtern
geleitet allen voran die Treppe empor

Ja à propos Vater rief ihm Richard nach wo ſchlafen
wir Ich bin noch nicht einmal dazu gekommen nach meinem
und Sturms Zimmer zu fragen

Jhr wohnt für die nächſten Tage bei einander, verſetzte
der Alte ohne ſich umzuſehen oder aufzuhalten Jhr habt
das letzte Zimmer bekommen das noch leer und bewohnbar
iſt das abgelegenſte im alten Flügel drüben nach dem Walde
zu Eure Sachen find ſchon dort und ihr werdet hoffentlich
alles beſtens eingerichtet finden

Ei ſeht aber einmal, fuhr er fort indem er ſtehen blieb
und ſich umwandte was mir da einfällt es iſt ja daſſelbe
Zimmer das in unſerem alten Hausſpuke vorzugsweiſe ver
rufen iſt Der Held oder die Heldin haben darin gewohnt
und ſollen noch dort hauſen Nun nun ihr könnt den Zufall
als Strafe anſehen die ihr als Kinder vom Hauſe im Namen
der jungen männlichen Welt abzubüßen habt daß die Damen
von ihr in unſerem Beiſein und von euch mitverſchuldet ſo
furchtſam gemacht worden ſind Drei vier Tage müßt ihr
euch mit dem Spuke wohl oder übel vertragen Nach der
Hochzeit wird Sturm beſſer ruhen und Richard erhält ſpäter
das Zimmer der Großtante die alsbald wieder abzureiſen
gedenkt

Nach dieſen Worten die der alte Herr unter dem Gelächter
und den luſtigen Bemerkungen der Nachfolgenden geänßert
hatte ging er weiter und verſicherten ihn Richard und Sturm
ſie wollten ſchon mit der weißen Dame fertig werden Oben
auf dem Flur des zweiten Stockwerks trennten ſie ſich von den
übrigen und folgten ihren beiden Reitknechten über lange Gänge
in das abgelegene Gemach

Bruchſal war verſtimmt und als er gehört hatte wo er
ruhen ſollte faſt erſchrocken Es war ihm unbehaglich daß
fortwährend von nichts als Geſpenſtern die Rede war und er
nun vielleicht gar die Ansſicht haben ſollte vor ſeiner zweifach
erregten Einbildungskraft lange nicht einſchlafen zu können



kanzler Fürſt v Bismarck à la suito geführt wird Um 12 u
war das Manöver beendet worauf der Kaiſer nach der Stadt
zurückkehrte

Minden 12 Sept
Der Kaiſer hat für die Armen der Stadt 1000 M geſpendet

T Dem Oberbürgermeiſter Bleek wurde das Recht verliehen
die goldene Amtskette zu tragen

Hannover 13 Sept Telegr
Der Kaiſer iſt geſtern abend 8 Uhr hier eingetroffen

und von der Kaiſerin am Bahnhof empfangen worden Der
Kaiſer fuhr mit der Kaiſerin in offenem Wagen durch die
prachtvolle Feſtſtraße nach dem Schloſſe An dem Triumphbogen
am Eingange der Bahnhofſtraße bot der Stadtdirektor an der
Spitze der ſtädtiſchen Kollegien dem Kaiſerlichen Paare den Will
kommgruß der Stadt derſelbe ſei nicht eine leere Huldigung des
Mundes ſondern entſtamme treuen Herzen die gewillt ſind in

Der Kaiſer
dankte huldvollſt Jn der Feſtſtraße bildeten Vereine und
Schulen ſowie eine Kopf an Kopf gedrängte Menge Spalier

guten und böſen Tagen zum Kaiſerpaare zu ſtehen

Ununterbrochen ertönten brauſende Hochrufe
e

Ankunft des Großfürſten Thronfolgers von
Rußland in Kiel

Kiel 12 Sept
Die kaiſerliche Yacht Zarewna mit dem Großfürſten

r an Bord iſt heute nachmittag 5 Uhr hier in
den Hafen eingelaufen

d Niobe Salut Als die Yacht bei ihnenNixe Olga un
vorbeifuhr enterten die Matroſen auf den deutſchen Schiffen auf
und ſalutirten Zum e des Großfürſten ſind alle
öffentlichen und viele Privatgebäude geflaggt Auf der feſtlich
geſchmückten Barbaroſſabrücke hatte ſich das geſammte Offizier
Corps der Garniſon mit dem kommandirenden
Stationschef verſammelt Es waren ferner erſchienen der Baron
Waldemar Frederiks aus Petersburg die zum Ehrendienſt
kommandirten Offiziere Generallieutenant Goltz und Oberſt
v Villaume ferner der Premierlieutenant v Zandt vondem Weſtfäliſchen HuſarenRegiment Nr 8 deſſen Chef der
Großfürſt iſt Vor der Barbaroſſabrücke war die Ehrenwache
beſtehend aus Mannſchaften der 1 MatroſenDiviſion aufgeſteüt
Eine zahlreiche Zuſchauermenge hatte ſich auf dem Waſſer und
auf dem Lande verſammelt um der Ankunft des Thronfolgers
beizuwohnen Das Wetter iſt ſchön

Kiel 12 Sept
Um 3 Uhr nachmittags ging die Zarewna vor dem könig

lichen Schloſſe vor Anker Der Admiral v d Goltz und der
Viceadmiral Knorr begaben ſich zur Begrüßung des Groß
fürſtenThronfolger an Vord der Zarewna Um 4 Uhr ver
ließ der Großfürſt die Yacht ünd ſtieg bei der Barbaroſſa
brücke ans Land wo ihn die Admirale das Seeoffiziercorps und
die Herren des Ehrendienſtes erwarteten Die daſelbſt aufgeſtellte
Ehrencompagnie erwies die militäriſchen Ehren das Muſikcorps
intonirte die ruſſiſche Nationalhymne Nachdem der Großfürſt

r den Admiral v d Goltz zur Seite die Front der
Ehrencompagnie entlang geſchritten war begab ſich derſelbe nach
dem königlichen Schloſſe und begrüßte die Frau Prinzeſſin
Heinrich Bei dem Eintritt des Großfürſten Thronfolgers in
das königliche Schloß wurde auf der öſtlichen Zinne deſſelben
die Standarte des Thronfolgers aufgehißt und von den Schiffen
Baden, Olga und Nixe, welche die ruſſiſche Flagge im

Großmaſt führten ſalutirt
Jm königlichen Schloſſe nahm der Großfürſt das Mahl ein

und fuhr darauf vom Generallieutenant Golz begleitet in
offenem Wagen durch die Däniſche Straße über den Markt
durch die Holſtenſtraße nach dem Bahnhofe wohin ſich das Ge
folge bereits begeben hatte Der GroßfürſtThronfolger welcher
ruſſiſche Marineuniform trug wurde bei der Fahrt durch die
Straßen und bei der Ankunft auf dem Bahnhofe von der Be
völkerung ſympathiſch begrüßt Auf dem Bahnhofe verabſchiedete
ich der Großfürſt von den ſeiner dort wartenden deutſchen
dmixalen und höheren Offizieren Um 48 Uhr ſetzte ſich der

kaiſerliche Sonderzug welcher dem Großfürſten vom Kaiſer
Wilhelm für die Fahrt nach Hannover zur Verfügung ge
ſtellt war in Bewegung

Hannover 13 Sept Telegr
Der Großfürſt Thronfolger von Rußland traf geſtern

abend 9 Uhr hier ein und wurde vom Kaiſer der um 8 Uhr
hier angekommen war am Bahnhofe mit wiederholter Um
armung und Kuß empfangen Der Kaiſer und der Groß
fürſt fuhren darauf in offenem Vierſpänner nach dem Reſidenz
ſchloſſe woſelbit die Kaiſerin und die Frau Prinzeſſin
Albrecht den Thronfolger herzlichſt begrüßten

Gerichtsverhandlungen
Halle 13 Sept Jn geſtriger Sitzung der 3 FerienStrafkammer wurde u a folgendes verhandelt Die Sache

des Buchhändlers Reinhold O hier gewerbsmäßige Hehſerei
betreffend endete mit Freiſprechung des Angeklagten Ueber
den Fall der in der Sitzung der Strafkammer vom 12 Aug
bereits ein Vorſpiel gehabt das mit Verurtheilung des Colporteurs
Karl Einicke hier wegen fünf einfacher Diebſtähle zu einem Jahre
Gefängniß endete iſt in der Saale Zeitung vom 14 Aug aus
führlich berichtet s Verſchulden ſollte darin beſtehen daß er

n e Beim re von Friedrichsort begrüßte die Salutbatterie die großfürſtliche Standarte dann gaben
alle im inneren Hafen liegende Schiffe er Oldenburg

dmiral und dem

die durch Einicke bei einem hieſigen Verlagsbuchhändler Adolfentwendeten meiſt werthvollen Bücher e theologiſche Werke

im Verkaufswerthe von annähernd 1 ſeines Vortheils
wegen durch Ankauf an ſich gebracht obwohl er wiſſen mußte
oder den Umſtänden nach hätte annehmen müſſen daß fragliche
Bücher mittels einer ſtrafbaren Handlung des Verkäufers erlangtwaren Hierüber kam weſentlich das Gutachten der S
verſtändigen hieſige Buchhändler in Betracht welches dahin
Keiet ß die vom An flogten für erwähnte Bücher beim
Ankauf gezahlten Preiſe als für einen Antiquar angemeſſen zu
bezeichnen wären auch käme es in r Handel nicht ſelten
vor daß Studenten neue Werke die ſie erſt anderwärts vielleicht
in buchhändleriſchen Abzahlungsgeſchäften gekauft aus irgend
welchem Grunde ſofort wieder veräußerten Einen ſolchen Um
ſtand hatte der Angeklagte nach den ihm von Einicke und dem
von dieſem als Mittelsperſon benutzten Dienſtmann M gemachten
Angaben als vorliegend angenommen und in dem öfteren Ver
kaufsangebot von Büchern nichts Arges erblickt Die kgl Staats
anwaltſchaft beantragte Tl7ipre eng des Angeklagten der zwar
fahrläſſig gehandelt und die erforderliche Vorſicht nicht genügend
beachtet habe dem aber nicht nachgewieſen daß er gewußt oder
unter allen Umſtänden annehmen mußte daß der Verkäufer der

dieſe durch eine ſtrafbare ſZandinng erlangt hatte Das
Sachverſtändigen Gutachten bezeichne überdies die fraglichen
Preiſe als nicht übermäßig billig und es könne demnach Hehlerei
vorliegenden Falles nicht gefunden werden Jn der Nacht
zum 14 Juni wurde der Schmied Ewald Caſemir aus
Giebichenſtein von zwei Nachtwächtern in einer Niederlage des
Kfm Johannes Schaal an der Berlinerſtraße bei einem Dieb
ſtahle betroffen und ihm ſeine Beute ein Sack voll altes

ink etwa 30 M werth wieder abgenommen Die gegen
Caſemir erhobene Anklage lautete auf ſchweren Diebſtahl
weil ein Einbruch in erwähnte Niederlage erfolgte Der
Angeklagte ſtellte ſeinerſeits nur das Erbrechen der ver
ſchloſſen geweſenen Thür in Abrede und bezeichnete den Maler
Emil Hüfner als Theilnehmer am Diebſtahle wie außer
dem den Feilenſchleifer Robert Probſt, letzterer ſei jedoch weg
gelaufen während Hüfner jene Thür erbrochen habe Die zwei
Genannten als Zeugen vernommen wurden wegen Verdachts der
Theilnahme nicht vereidigt ſie erklärten ihr Zuſammenſein mit
Caſemir in fraglicher Nacht als auf zufälliger Begegnung be
ruhend und daß ſie nur mitgegangen wären um zu ſehen was
er vorhabe worauf ſie ihn nöthigenfalls hätten feſtnehmien laſſen
wollen was Hüfner durch Herbeiholung der Wächter denn auch
bewirkt hatte Der Angeklagte ſollte noch in einem anderen FalleHausfriedensbruch und Beleidigung auf einem Fabrikgrundſtücke
begangen haben wovon nur letzteres Vergehen ſich als erwieſen
herausſtellte Die kgl Staatsanwaltſchaft beantragte ohne An
nahme mildernder Umſtände 1 Jahr 7 Monate Zuchthaus und
übliche Nebenſtrafen der Gerichtshof bewilligte mildernde Um
ſtände und erkannte nur auf 6 Monate 2 Tage Gefängniß Daß
ſchwerer Diebſtahl vom Angeklagten begangen worden war nicht
als erwieſen erachtet Der Steinträger früher Eiſendreher
Karl Ronne von hier 28 Jahre alt zwölfmal wegen ver
ſchiedener Vergehen und Verbrechen vorbeſtraft ſtand wegen
vollendeten und verſuchten Betruges im wiederholten Rückfalle
unter Anklage Er hatte ſeine neueren Strafthaten gegen hieſige
Bauunternehmer bezw einen Fuhrherrn in der Weiſe verübt
daß er den Frauen der Betreffenden vorgeſchwindelt von letzteren

r Empfangnahme von Geldbeträgen beauftragt zu ſein um
Lement zu kaufen bezw den Lohn für Steineabladen zu erheben
Auf dieſe Weiſe hatte Ronne einmal 9 M und einmal 75 Pf
erlangt wogegen es ihm in 2 anderen Fällen mitje 15 ffehlgeſchlagen Der Strafantrag lautete auf
3 Jahre Zuchthaus und 500 Geldſtrafe oder noch
50 Tage Zuchthaus ſowie 5 Jahre Ehrenrechtsverluſt Der
Gerichtshof bewilligte mildernde Umſtände und erkannte nur auf
1 Jahr Gefängniß Unterſchlagung ſchwere Urkundenfälſchung
und Betrug hatte der 18jährige Handlungsgehilfe Ernſt Hugo
Entricht gen Wagner hier vom 1 April bis Ende Juli d J
in ſeiner Stellung in einem kaufmänniſchen Geſchäft mehrfach
verübt was ihn in Unterſuchungshaft gebracht Der Angeklagte
war geſtändig 12 80 M und 80 die er ger Einzahlung bei
der Poſt erhalten ſowie 83 M und 26 98 M zur Ablieferung
an ſeinen Prinzipal erhaltene Beträge für ſich verwendet zu
haben Ferner räumte er ein Quittungen auf den Namen ſeines
Prinzipals fälſchlich angefertigt und darauf Gelder im Betrage
von 11 25 43 05 35 98 M und 160 44 M für ſich
erhoben zu haben Da alles erwieſen wurde der Angeklagte
unter Annahme mildernder Umſtände wegen ſeiner Jugend nur
zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt Ebenfalls Unter
ſchlagung und ſchwere Urkundenfälſchung hatte den 20jährigen
Arbeiter Friedrich Auguſt Engel aus Eberswalde bei Frey
burg a U auf die Anklagebank gebracht Jene Strafthaten
waren von ihm im Mai und Junt in Körbisdorf verübt und
zwar dergeſtalt daß er das ihm von armen polniſchen Arbeitern
bezw Arbeiterinnen geſchenkte Vertrauen mißbrauchte und die
Betreffenden um verhältnißmäßig anſehnliche Geldbeträge ihre
Erſparniſſe gebracht hatte Behändigt waren ihm 22 16
31 30 22 35 M und 30 M von erwähnten Per
ſonen mit dem Auftrage das Geld auf Poſtanweiſungen an
beſtimmte Adreſſen zu ſenden Die Vertrauensſeligen ſahen ſich
arg getäuſcht da der Angeklagte jenes Geld für ſich behalten und
die für die Abſender erforderlichen Poſteinlieferungsſcheine durch
eigenhändige Ausfüllung ſolcher Formulare gefälſcht hatte letztere
waren ſogar durch den Angeklagten gelegentlich ſeiner Be
ſchäftigung bei der Poſtanſtalt entwendet Geſtändig war er und
erklärte auch nachträglich Schadenerſatz geleiſtet zu haben Für
die 5 Fälle erwähnter Vergehen bezw Verbrechen wurde auf
1 Jahr Gefängniß erkannt

Sturm hingegen freute ſich des Zufalles der ihm noch ſo oder
ſe ein nächtliches Abenteuer zuführe und gab Bruchſal mit
einen Scherzen ein Aergerniß Die ſporenklirrenden Tritte

der vier Manner ſchallten durch die öden Räume und manche
davon aufgeſcheuchte Fledermaus ſchoß an ihren Köpfen vorüber
Sie langten in dem für ſie in ſtand geſetzten alterthümlichen
Saale an und nahmen ihn in Beſitz Jhre Diener hatten
die Sachen ſchon in beſter Ordnung ausgepackt ihre Betten
ſtanden längs der einen Wand hintereinander und an der
anderen befand ſich zwiſchen Schränken eine hohe Flügelthür
die nach einer Reihe nicht mehr bewohnbarer Zimmer führte
Die Hauptthür durch die man vom neuen Schloſſe hereintam
war den Fenſtern gegenüber und zwiſchen dieſen die Glasthür
zum Altan

Die Freunde kleideten ſich während ſie die Muſterung des
Zimmers vornahmen aus und entließen dann die Diener
ſobald ſie allein waren trat Bruchſal auf den Altan und
überließ ſich der wohlthätigen Einwirkung der Nacht auf ſeine
Seele Er vergaß ſich über die breite ſteinerne Brüſtung

ne ſogar völlig und dachte nicht daran wieder in das
immer zu gehen Da rief es drinnen ſeinen Namen

Bruchſal Bruchſal wiederholt Er hörte es nicht Erſt
ein nahes Geräuſch an der Glasthür ward ihm vernehmlich
Er drehte ſich um und ſtutzte Eine lange weiße Geſtalt
einen blutigen Fleck auf der Bruſt mit kreideweißem Geſicht
und verbundenem Haupte ſtand vor ihm und winkie Es trat
eine ne aWie aldern ſagte Bruchſal nach einigen SekundenWas ſoll die Mummerei 5 ß

Er hatte Sturm erkannt
Das Geſpenſt erſchrecken wenn es wirklich käme mein

Beſter, erwiderte Sturm lachend der ſeinen langen Reiter
mantel umgethan und ſich das Geſicht gefärbt an die Stelle

des Herzens aber ein rothes Papier befeſtigt hatte Bin ich
ſomit nicht vorbereitet es würdig zu empfangen

Pfui wie du dich zugerichtet haſt ſagte Bruchſal kopf
ſchüttelnd Wirſt du denn niemals ernſthaft werden

Ernſthaft werden erwiderte Sturm das Ernſthafte iſt
in der Welt ganz relativ und es kommt bei allen Dingen
darauf an aus welchem Geſichtspunkte man ſie auffaßt So
könnte ich z wenn ich wollte heute bei dem Gedanken
recht ernſthaft ſein wie ſeltſam ſich in der That mein Ver
hältniß zu Emilien zu geſtalten ſcheint und ich ſpiele eben
nur meine wilde Laune anſtatt des Ernſtes aus Sage du
mir einmal im vollſten Ernſte ſelbſt wie kommt dir unſer
Brautſtand vor wie meinſt du daß deine Schweſter von
mir denkt

Es iſt mir allerdings aufgefallen verſetzte Bruchſal
zögernd daß ein etwa ſo zu nennendes zärtliches Verhältniß
zwiſchen euch nicht beſteht deine wilde Laune iſt es aber recht
eigentlich die Emilien verletzt Sie iſt ihr noch zu neu ſie
muß ſich mit der Zeit erſt wieder daran gewöhnen und offen
herzig geſtanden warſt du auch die Tage her und nicht blos
heute ungewöhnlich aufgeregt

Hätte ein Fremder aus ihrem heutigen Weſen den Bräutigam
errathen ſollen, ſagte Sturm ſo würde er auf dich weit eher
als auf mich gefallen ſein

Ach was entgegnete Bruchſal ich glaube gar du biſt
eiferſüchtig und auf wen

Jch ſcherze, warf Sturm hin Aber wie ſollte ich in
der letzten Zeit beſonders aufgeregt geweſen ſein Jch bin
heiter und vergnügt ich kann nicht anders ſein wenn ich mich
freue ich war von jeher ſo Emilie weiß das ja noch von
unſerer Kindheit her wo wir mit einander ſo innig überein
ſtimmten

Gortſ folgt

Probinzial Nachrichten
K Dommitzſch 12 Sept Geſtern nachmittaBibelverein für die epprr z Torgau Belgern n Attder

werda in hiſiger Kirche ſein Bibelfeſt Die Feſtpredigt di
r Paſtor Hoffmann aus Blumberg Nach der Predigt zit
r Oberpf Dr Martius eine Anſprache und vertheilte un
chluß derſelben gegen 20 Bibeln an arme Kinder verſchiedene

Orte Die Kantorei trug während des Gottesdienſtes t
Motette Deine Güte Herr ſei über uns und die Arien
bete an die Macht der Liebe und Schönſter Herr Je
letzteres im Soloquartett vor Die Kollekte fiel trotz eines
eigentlich ſchwachen Beſuches ziemlich reichlich aus Nach den
Gottesdienſte wurde das Feſt in gemüthlicher Weiſe im Hof
mann ſchen Saale fortgeſetzt bei welcher Gelegenheit Hr Dre
abermals Anſprache hielt und dabei mittheilte daß auch mehrere
Bibeln beſtimmt ſeien in den Gaſthöfen zur Benutzung für
fremde Reiſende ausgelegt zu werden

K Erfurt 12 Sept Der ſeit 10 Jahren in dem benachbarten
Stotternheim angeſtellte Paſtor Friederici beging geſtern
ſein 25jähriges r um ie Stotternheimer Lieder
tafel brachte dem Jubilar in früher Morgenſtunde ein Ständchen
Die Gemeinde ſowie die Geiſtlichen der Umgegend überraſchten

Theaterihn durch werthvolle Geſchenke Ein hieſiger
direktor iſt plötzlich mit Hinterlaſſung bedeutender Schulden
verſchwunden Seit geſtern iſt das betreffende Theater verwaſſt

Eine angenehme Ueberraſchung ward Hrn Lehrer Spittei
in Wandersleben zutheil Hr Landrath Freiherr v Müf fling
Erfurt überreichte ihm im Auftrage des Herrn Miniſters
De v Lucius in Anerkennung ſeiner Verdienſte um die
Obſtbaumzucht eine Zuſammenſtellung guter
Werkzeuge

Barby 11 Sept Wie unſere Nachbarſtadt Zerbſt ſo hat e
auch unſere Stadt mit der Aufführung des Luſtſpiels
Mikado ſeitens des hamburger Enſembleüble Er

bezüglicher

fahrungen gemacht Das alte rühmlichſt bekannte hamburger
Lokalſtück wurde in einer derartig verwäſſerten Auflage dar
geboten daß das Publikum ſehr enttäuſcht war Als ein morgen
ländiſcher Herrſcher hätte Mikado doch auch eine anſtändige Ge
folgſchaft um ſich ſammeln müſſen letztere beſtand aus zwei
Perſonen Da dieſe nur 3 Köpfe zählende Geſellſchaft ſich an

auf der Reiſe nach Braunſchweig befindet ſo dürfte der
hespiskarren in unſerer Provinz noch hier und da untergeſchoben

werden Es ſcheint Vorſicht geboten zu ſein
S Eisleben 12 Sept Auf wunderbare Weiſe wurde dieſer

Tage ein Kind aus drohender Todesgefahr errettet Das
zweijährige Söhnchen eines Tiſchlers am Kloſterplatz ſtürzte aus
einem Fenſter des dritten Stockwerks in den Hof hinab Die
entſetzte Mutter wähnte es zerſchmettert aufzufinden aber
o Wunder ohne innere und äußere Verletzungen wie der Arzt
ſpäter feſtſtellte lag es da Eine aufgeſpannte Waſchleine auf die
es mit dem Leibe gefallen war hatte die Wucht des Falles ge
mindert und es ſo vor ſicherem Tode bewahrt Auf der
Eiſenbahnſtrecke zwiſchen hier und Oberröblingen hat auf
Antrag eine Halteſtelle errichtet werden ſollen um im Sommer

Da von derhalbjahre den Beſuch des Waldes zu erleichtern
Stadt ein Zuſchuß von 2000 M hierzu gefordert iſt wird vor
läufig nichts daraus Jn Helfra wurde ein auf der dortigen
Domäne dienender Knecht von einem wild gewordenen Zugochſen
beim Nachhauſetreiben gegen einen Ackerwagen gedrückt wobei
der Unglückliche unter die Räder gerieth und todtgefahren wurde
Der Gaſthof zum Bairiſchen Hof, der vor etwa 6 Jahren
85,000 M koſtete iſt um den Preis von 102,000 M wieder
verkauft

Schafftädt 12 Sept Der auch in weiteren Kreiſen als
pädagogiſcher Schriftſteller bekaunte Rektor Dietlein hier tritt
auf ſeinen Antrag nach einer 48 jährigen Lehrthätigkeit mit dem
1 Okt d J in den Ruheſtand Als Amtsnachfolger deſſelben
wurde geſtern vom Magiſtrat als Schulpatron von den 77 Be
werbern umZdie Stelle der Konrektor Lorenz von der Mittel
ſchule zu Sangerhauſen gewählt

O Gollma b Landsberg 11 Sept Geſtern nachmittag
brach in der Scheune der Wittwe G hier Feuer aus das auch
das angrenzende Pfarrhauszergriff Es gelang jedoch ſehr bald
das Feuer zu dämpfen ſodaß der entſtandene Schaden nicht be
deutend iſt Wie ermittelt worden hat ein 6jähriger Knabe

das Feuer angelegt

X Jeſſen 11 Sept Nachträglich ſei berichtet daß am
1 d die feierliche Grundſteinlegung zum hieſigen Krieger
denkmal erfolgt iſt Nachmittags gegen 3 Uhr begann die
Aufſtellung der Theilnehmenden u a des Landwehr Vereins
der Schützengilde der Kantorei der Geſangvereine Quartett
und Freundſchaft des MännerTuxn Vereins 2c mit ihren
r Nachdem der Vorſitzende des Denkmals Ausſchuſſes und

ommandeur des Landwehrvereins Hr Kaufm Kramer eine
Anſprache an die Verſammelten gerichtet die mit einem Hoch auf
den Kaiſer ſchloß verlas er die in das Fundament einzulegende
Urkunde Nach dieſem hielt Hr Oberprediger Kegel die Feſt
rede der Geſänge der Vereine folgten Hiernach bewegte ſich
der Feſtzug nach der Friedenseiche

O Freyburg a 12 Sept Die landespolizeiliche
Abnahme der Unſtrutbahn wird nach den jetzigen Feſt
ſetzungen am 19 d erfolgen

2 Sangerhauſen 11 Sept Geſtern wurde im Schützen
hauſe eine Verſammlung des Geſchichtlichnatur wiſſenſchaftlichen
Vereins abgehalten in welcher Hr Prof Dr Größler Eisleben
einen Vortrag über das eine Stunde von hier entfernte Schloß
Beyernaumburg hielt Dieſes Schloß ſcheint ſchon zur Zeit
des Kaiſers Karl des Großen vorhanden geweſen zu ſein Jm
Hersfelder Zehntregiſter wird es bereits erwähnt Der jetzige
Name Beyernaumburg erſcheint zuerſt in einer Kaltenbornſchen
Urkunde von 1266 Jm Jahre 1349 wurde es von einem Erz
biſchof von W an die Herren von Hackeboru verpfändet
Als ſpätere Beſitzer wurden genannt die Grafen von Mangfeld
die Herren von Querfurt von Morungen und von Aſſeburg
1628 wurde es durch Kauf von der mecklenburgiſchen Familie
v Bülow erworben in deren Beſitze es verblieben iſt Nachdem
Hr Prof Dr Größler noch einige aus der Verſammlung an ihn
gerichtete Fragen beantwortet hatte hielt Hr Lehrer Menze
von hier einen Vortrag über das Sangerhäuſer Archiv
in dem ſehr wertbvolle Urkunden vorhanden ſind Für höchſt
hen 8werth erachtete man die Veröffentlichung dieſer Ur
unden

e Sondershauſfen 11 Sept Das Befinden des Fürſt n
Vater iſt geſtern wie heute unverändert geblieben
Landtag wird morgen vormittag ſeine vierte Vollſitzung n
halten um ſich über fünf aus den bisherigen Ausſchußſitzunge

er ggangene Berichte ſchlüſſig zu machen Der Ausſchuß u
Rechtspflege beantragt Zuſtimmung zu dem Geſehzentwurfe ühe
die Verſteinigung der Grenzen der Finanz Ausſchuß h
richtet theils bejahend theils abändernd über den Zinsh S
ſetzungs Antrag zum LandeskreditkaſſenGeſetze über die Ber
beſſerung der Straßenzüge über die Grundſtüchs
z menegung in der Flur Pennewitz und über

rüfung der StaatskaſſenRechnungen von 1888 dure
den Landtagsausſchuß Der Feſtausſchuß zum Landerr
kriegerfeſte das zugleich als 10jähriges Stiftungsfeſt

Schwarahurger Krieger Kameradſchäft nächſten Sonntag eRudisleben Krier werden ſollte hat im Hinblick auf per
ſchwere Erkrankung des Fürſten Günther auf weitere gelbereitungen zum Feſte und ſomit auf dieſes ſelbſt verzi en
Sollte zur Erledigung der laufenden Geſchäfte ſich noch in die
Jahre eine außerordentliche Verſammlung der Ausſchüſſe non
wendig machen ſo wird dieſelbe ohne weitere Feſtlichkeiten

Arnſtadt gehalten werden ozhs Koburg 11 Sept Nächſten Sonntag feiert der Ko
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desKriegerverband welchem z Z 49 Vereinedur en liedern angehören ſein 10jähriges Beſtehen
Vormittags 11 ühr findet Parade vor dem Her 9 ſtatt Nach
c 2 Uhr bewegt ſich der Feſtzug vom Toea erplatze durch
r Hauptſtraße nach dem Markte woſelbſt die Vereine durch den
5 rbürgermeiſter begrüßt werden Am Kriegerdenkmal wird

h einem gemeinſamen Feſtgeſang und Niederlegung eines Lor
Feerkranzes die Feſtrede gehalten Hierauf werden auf dem

tſchenanger das vollſtändige Muſikcorps des 95 Regiments und
Fe hieſige Stadtkapelle konzertiren Der Landwirth Herold
eg ettingshauſen feierte am Sonntag bei voller Körper und

Genſtesfriſ e mit ſeiner Ehefrau Goldene Hochzeit Das Herzog
ſche Paar verehrte dem Jubelpaare eine Prachtbibel mit e

kdiger Widmung Der Jubelbräutigam war 24 Jahre lang
chultheiß ſeiner Gemeinde und hat in Gemeinſchaft mit ſeinem

Vater ſ Z das 50jährige Jubiläum als Lehrer des Orts
feierte

s in semeinnibiger Beziehung namentlich auf dem Ge
biete der Obſtbaumzucht erdienſte erworben

üringen ſoll es in dieſem Jahre viele Kreuzotternben n ruldareba hat ein Bahnwärter allein 22 Stück der
ſten eingefangen

Vermiſchtes
Welche Opfer an Blut und Geld die Kriege der

letzten 34 Jahre mit einigen geringen Ausnahmen gekoſtet haben
lehrt die nachfolgende Aufſtellung des bekannten Statiſtikers
W Engel Menſchenopfer Geldopfer in

ann Millionen Mark
Der Krimkrieg 750,000 7,960Der italieniſche Krieg von 1859 45,000 1,200
Der däniſche Krieg von 1864 3,000 140
Der nordamerikaniſche Bürgerkrieg

von 1861 bis 1865

a Nordſtaaten 280,000 18,000b Südſtaateu 520,000 9,200Der deutſche Krieg von 1866 45,000 1,320
Die Expedition nach Mexiko
Cochinchina e 665,000 800Der deutſch franzöſiſche Krieg von
1870,71

a Frankreich 155,000 12,000
Deutſchland 60,000 7Der bulgariſchſerbiſche Aufſtand 25,000 700

Der ruſſiſchtürkiſche Krieg 250,000 4,500Die ſüdafrikaniſchen Kriege 30,000 35
Der afghaniſche Krieg 250,000 53

Zuſammen 2,253,000 56,708
Hierbei iſt zu bemerken daß in den Verluſtziffern nicht überall
die durch Krankheiten hingerafften Menſchen eingerechnet ſcheinen
Ueberdies iſt in dieſen Angaben auch nicht die Zahl derer ent
halten die infolge ihrer Wunden und ihrer durch Strapazen
V henen Geſundheit geſtorben ſind oder arbeitsunfähig
wurden

Eine Waſſerkalamität ſteht der N Fr Pr zu
folge der Stadt Wien bevor Der gegenwärtige Verbrauch be
läuft ſich auf 900,000 Eimer Die Hochquellleitung und das
Pettſchacher Schöpfwerk liefern aber nur 700,000 Eimer Früher
bedurfte es nur einiger Pumpen um das Fehlende dem Schwarzabache zu entheben Jnfolge der Ergebniſſe der mikroskopiſchen

Unterſuchung des mit Schwarzawaſſer gemiſchten Hochquells,
erklärte die nieder öſterreichiſche Statthalterei daß ſie nur dann
im Nothfalle die Erlaubniß zum Schöpfen des Schwarzawaſſers
r könne wenn für genügende Filtration deſſelben geſorgt ſei
onſeiten des Gemeinderaths iſt hierfür noch nichts gethan

Von der Sportliebe des engliſchen Volkes mag
die Thatſache einen Begriff geben daß zum Wettrennen in
Doncaſter am 11 d außer 174 regelmäßigen Zügen noch 169
Spezialzüge das Volk befördert haben

Eine preußiſche Negerkapelle Jn dieſen Tagen
da der dunkle Erdtheil mit im Vordergrunde des Jntereſſes ſteht
erinnert eine berliner Lokalkorreſpondenz nicht unzeitgemäß daran
daß ſogar in den Reihen der preußiſchen Armee einmal eine
Negerkapelle beſtanden hat Unter dem Großen Kurfürſten wurden
in der damaligen weſtafrikaniſchen Kolonie Kurbrandenburgs be
ſonders im Fort Friedrichsburg Neger vom Aſhantiſtamme an
geworben wie hiſtoriſch feſtgeſtellt um als Mufiker für eine
Mohren Kapelle ausgebildet zu werden Unter Friedrich Wil

helm I beſaß die Artillerie eine ſolche Negerkapelle deren Mit
lieder ſich ganz beſonders gut als Querpfeifer bewährten
die Kapelle beſtand aus 30 Schwarzen Unter Friedrich dem

Großen wurden aus den Mohren des Königs Regiments
16 Mann ausgeſucht um nach a der bis dahin der
Artillerie eigenen Dudelſackpfeiffer dieſer Waffe als Kapelle zu
getheilt zu werden

Sch Bierexport nach Sanſibar Bis Ende 1888
wurde nach Sanſibar zumeiſt öſterreichiſches Bier exportirt
daſſelbe iſt indeſſen nach dem neueſten Berichte des öſterreichiſch
ungariſchen Konſulats in Sanſibar jetzt faſt vollſtändig von dem
baieriſchen Bier verdrängt worden Jm Jahre 1888 wurden in
Sanſibar 3500 Kiſten mit Bier importirt

lHilfe verweigert Vor einiger Zeit wurde wie der
B C erzählt in einem Vororte Hamburgs ein dort anſäſſiger

Arzt in der Nacht von zwei Herren herausgeklingelt welche ihn
ringend baten einem Verunglückten Hilfe zu bvringen der in

einer benachbarten Straße liege Der Arzt lehnte dies Anſinnen
ab er wies darauf hin daß er durchaus nicht verpflichtet ſei
gnem ſolchen Rufe Folge zu leiſten Er gehe nachts nicht zu

anken man möge ſich an den Polizei Arzt wenden der dafür
angeſtellt ſei und kommen müſſe Die beiden Menſchenfreunde
uchten nunmehr den Polizeiarzt auf welcher nach ungefähr
enderthalb Stunden endlich zur Stelle gebracht wurde und die

eberführung des Verunglückten nach der Polizeiwache anordnete
Pit er dem Verunglückten am Orte die nöthige Hilfe nicht zu
leiſten vermochte Auf dem Transport yach der Wache ſtarb der
junge Mann Bei der Recognoscirung der Leiche ſtellte ſich
al e e Za7 e re ärztliche e verſagte denn der Sohn des Arztes den man zunächſt zuziehenW war der Verunglückte z susieb

Ein indiſcher Räuber Tantia Bheel der Robin HoodEhe ſrardrorngen in Jndien hat jetzt im Geſanein am
vor e ſeiner Laufbahn ein volles Geſtändniß abgelegt Jm Alter
eng Jahren verließ er ſeine Heimath und kam bald wegen
Je kleinen Vergehens auf ein Jahr ins Polizeigefängniß in
wurde hore Später verübte er einige kleine Räubereien und
ba v Khundwa er ne von wo er jedoch entkam So

l te große Räuberbande und begann Operajonen ne groben großem Maßſtabe Er hat ganze Dörfer geplündertu daſters unſchuldigen Menſchen die Naſe abſchneiden laſſen
daß en letzten Jahren war ſein Geſundheitszuſtand ſo ſchlecht
er o ſein Handwerk aufgeben mußte Jn dieſem Zuſtande iſt
gegebene mem Gumpoot Rappoot dem er öfters größe Geldſummen
worden um für ihn eine Begnadigung zu erwirken verrathen

ren Er betheuert daß er nur reiche Leute beraubt um die
von Rurkn u Es r r daß er tauſendec die Armen vertheilt niemals eigenbändijemanden ermordet bat vertheilte aber niemals eigenhändig

Ein neues Schlafmittel Somnal ie 9 welches wie dasBunte von neuen Medikamenten heißt durch prompte
in der Tat und namentlich durch Billigkeit alle bisher erfundenen

ereiht we denn tellen ſoll wird demnächſt dem Arzneiſchatz eint wie die Phr rfinder und Darſteller des neuen Schlafmittels
beſitzer harmazentiſche Zeitung meldet ein berliner Apotheken

Vereine und Verſammlungen
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G Straßburg 12 Sept
Die III Abtheilung beſchäftigte ſich geſtern unter dem Vorſitz

des Juſtizraths Anſchütz Leipzig mit der Frage Verdient die
vom Entwurf des bürgerlichen Geſetzbuchs vorgeſchlagene Ab
ſchaffung der wechſelſeitigen Teſtamente Zuſtimmung

Hierzu liegen zwei Gutachten vor Der Geh Juſtizrath Laue
Berlin erachtet dafür daß abgeſehen von letztwilligen Ver

fügungen zwiſchen Eheleuten jene Abſchaffung der wechſelſeitigen
Teſtamente Zuſtimmung verdient Auch der zweite Gutachter

ſtizrath Wilke GBerlin iſt der Anſicht daß mehrere Perſonen
cent allein h r letztwillige Verfügungen gemein

ſchaftlich nicht errichten könnene Nee Prof D Enneccerus Marburg ſtellt hierauf
in weſentlicher Uebereinſtimmung mit dem Gutachten folgenden
AntragGemeinſchaftliche Teſtamente können nur von Ehegatten oder

Verlobten errichtet werden Die Giltigkeit der von Verlobten
errichteten wechſelſeitigen Teſtamente iſt durch das Zuſtande

e g W bedingt
ieſer Antrag wird angenommen e eJn Bezug S die Srage Welche Grundſätze ſind im künftigen

bürgerlichen Geſetzbuche über das Verhältniß der Miterben und
ihre Auseinanderſetzung aufzuſtellen wozu Gutachten des
Kammergerichtsraths Strützki Berlin und des Prof Dir Coſack
a n wird folgender Antrag des Geh Jnſtizraths
v Wilmowski Berlin angenommen

1 Die Miterben können über den Aktivnachlaß und deſſen
Beſtandtheile bis zu der unter ihnen erfolgten Auseinander
ſetzung nur gemeinſchaftlich verfügen

2 Die Miterben haften für die Nachlaßſchulden gemeinſchaft
lich und ſolidariſch ſoweit ſie den Nachlaß beſitzen oder er
werben Die Miterben können indeß die Haftung durch eine
Aufforderung an die n ger zur Anmeldung ihrer Forderungen
ablehnen bezw beſchränkenAus dem Vericht des Schriſftführers Geh Juſtizraths Prof

Dr Eck über die Rechtsentwickelung in Deutſchland ſeit der letzten
Juriſtentagsverſammlung entnehmen wir folgende Daten Zwei
in dieſer Zeit erlaſſene Geſetze ragen vor allen anderen weit hervor
nämlich das über die Erwerbs und e e en
vom 5 1889 und das über die Jnvaliditäts und Alterverſorgung
vom 22 /6 1889 Das erſtere tritt an die Stelle des Reichsge
ſetzes vom /7 1868 und reformirt daſſelbe hauptſächlich in drei
Punkten Erſtens läßt es neben den bisher allein anerkannten
Genoſſenſchaften mit unbeſchränkter Haftung der Genoſſen
für die Genoſſenſchaftsſchulden zwei neue Formen zu und
zwar Genoſſenſchaften deren Mitglieder unbeſchränkt haften
aber nicht den Gläubigern unmittelbar ſondern
Genoſſenſchaft ſelbſt auf Leiſtung von Nachſchüſſen
ſfriedigung der Gläubiger und Genoſſenſchaften für deren
Mitglieder die Haftung im voraus auf eine beſtimmte
Summe begrenzt iſt Dann iſt der ſog Einzelangriff der ſo oft
gerade bemittelte Perſonen vom Eintritt in die Genoſſenſchaft ab
ſchreckte faſt ganz beſeitigt Von höchſter Wichtigkeit iſt das
andere Geſetz betreffend die Jnvaliditätsverſicherung d h Für
ſorge für die Arbeiter welche erwerbsunfähig geworden ſind und
nicht ſchon durch das Reichsgeſetz betr die Unfallverſicherung ge
deckt ſind und die Altersverſicherung Fürſorge für ſolche Ar
beiter welche ein Alter von 70 Jahren erreicht haben ohne er
werbsunfähig geworden zu ſein Redner erläutert ausführlich
alle Beſtimmungen dieſer Geſetze welche er als eine hochbedeutende
einzig geartete Schöpfung und als den kühnſten und gewaltigſtenJoriſchritt auf der durch die kaiſerliche Botſchaft eröffneten ſozial

politiſchen Bahn und als eine That veiſpielloſer Uneigennützigkeit
der beſitzenden Klaſſen gegenüber den beſitzloſen charakteriſirt
Die günſtigen Erfolge können ſich zwar nicht ſofort wirkſam
machen gber mit jedem neuen Jahre wird das Geſetz in immer
weitere Kreiſe ſeinen Segen tragen und nicht nur den Arbeitern
ſondern auch dem Vaterlande zum Vortyheil gereichen

Fernere Geſetze betreffen die Bekämpfung des Sklavenhandels
und den Schutz deutſcher Jntereſſen in Afrika dann das Geſetz
betr die Erhebung der deutſchen Sprache zur allgemeinen Ge
ſchäftsſprache in ElſaßLothringen ferner das Geſetz betr den
Eigenthumserwerb in die dingliche Belaſtung der Grundſtücke für
die Marſchallsinſeln Erfreulich iſt namentlich auch die Gleich
artigkeit der deutſchen und öſterreichiſchen Geſetzgebung ſpeciell
in ſozialpolitiſcher Richtung Beifall

Der Wichtigkeit des Gegenſtandes halber theilen wir den das
Pfandrecht des Verpächters und Vermiethers betreffenden und
vom Juriſtentag II Abtheilung mit Ausnahme eines Paſſus
angenommenen Antrag der Referenten Bunſen und Koffka in
ſeinem nun definitiv feſtgeſtellten Wortlaut nachſtehend mit

Es empfiehlt ſich das geſetzliche Pfandrecht des Verpächters
und Vermiethers beizubehalten und zwar in der dieſem Recht
im 8 521 Abſ 4 des Entwurfs gegebenen Geſtaltun g und mit
o en Maßgabenaß einmal das Pfandrecht für den künftigen Miethszins falls
der Vertrag nicht mehr auf ein Jahr läuft auf die Zeit bis zu ſeinem
Ablaufe andernfalls auf das laufende Kalenderjahr und ein
darauf folgendes Jahr zu r daß endlich der Verpächter
und Vermiether nicht berechtigt iſt der Entfernung der Pfand
ſachen zu widerſprechen ſofern ſo viele Pfandſachen auf dem
Mieths bezw Pachtgrundſtück zurückbleiben als zur Deckung
er eng gen für welche das Pfandrecht gewährt wird
inreichen
daß dagegen das Pfandrecht auch auszudehnen iſt auf die der

Ehefrau und den Kindern des Schuldners gehörigen eingebrachtenSachen ſo lange die häusliche Gemeinſchaft derſelben mit dem

Schuldner dauert
Schließlich mag hier noch ein Paſſus aus eiuer am Begrüßungs
abend gehaltenen Rede des früheren Abgeordneten Juſtizrath
Schneegans Rechtsanwalt in Straßburg und Senior der
Juriſten ElſaßLothringens um ſo mehr erwähnt werden als die
darin enthaltene Charakteriſtik durchaus zutreffend erſcheint Elſaß
eine urſprünglich deutſche Provinz iſt in Charakter und Sitteſtets deutſch geblieben Beifall Nicht die franzöſiſche einſeitige
Geſetzgebung allein hat franzöſiſche Sympathien erweckt ſondern
auch der Umſtand daß Deutſchland in eine Menge kleiner Staaten
zerſplittert war während Frankreich einen großen einheitlichen
Staat bildete Jch erinnere mich ſtets mit Jntereſſe eines Worts
welches der verſtorbene Profeſſor Rotteck in Heidelberg im Jahre
1830 zu meinem Vater ſprach indem er ſagte Es muß doch ein
erhebendes Gefühl ſein einer großen Nation anzugehören Das
fehlte damals in Deutſchland und das fanden wir in Frankreich
Daraus entſtand unter dem Druck der Umſtände die zur franzö
iſchen Sprache führten auch die franzöſiſche Sympathie aber im
Charakter Sinn und Sitten iſt unſere elſäſſiſche Bürgerſchaft
deutſch geblieben und wir ſind es noch Beifall Von Frankreich
trennten wir uns ſchnell los Jch kann es wohl mit Ueber
eng ausſprechen daß die größte Mehrzahl der Bevölkerung
ich leichten Herzens entſchloſſen hat unter die deutſche Regierung
wieder einzutreten und wir hoffen daß das große Werk der ein
heitlichen Geſetzgebung in eivilrechtlicher Beziehung das Jhrige
dazu beitragen wird die Lücken welche etwa noch beſtehen könnten

nur der
zur Be

ſauszufüllen uſw
Die Landesverwaltung 9 geſtern dem Juriſtentag ein pracht

volles Abendfeſt in der Rheinluſt Für heute iſt der Vor
ſtand und die ſtändigen Mitglieder des Ausſchuſſes die Ab
theilungspräſidenten des Juriſtentags uſw zur Tafel bei dem
Statthalter geladen

Metz 12 Sept Die Verſammlung des Geſammt
vereins deutſcher Geſchichts und Alterthumsvereine
iſt heute mittag geſchloſſen worden An dem geſtern mit der Bahn
unternommenen Ausflug nach Luxemburg hatten 155 Perſonen

theilgenommen welche in Luxemburg von dem Bürgermeiſſer und
den Vorſitzenden der hiſtoriſch archäologiſchen Jnſtitute auf das
herzlichſte empfangen wurden

Baſel 12 Sept Der erſte internationale Phyſio
logenkongreß iſt heute von dem Regierungsrath Zutt
welcher die ſehr zahlreich verſammelten Theilnehmer im Namen
der Eidgenoſſenſchaft und des Kantons Baſel bewillkommnete
eröffnet worden Prof Foſter Cambridge dankte namens der
Theilnehmer Vorträge werden gehalten von den Profeſſoren

r i Pr Minkowski und EwaldStraßburgFreyLeipzig Kries Freiburg Huerthe Breslau Kronecker Bern
Horsley Waller und Potſch London Daſtre Langlais Roger
und Loye Paris Unter den zahlreichen Theilnehmern befinden
ſich die Proſeſſoren His Leipzig Heidenhain Breslau Zuntz
Berlin Holmgren Upſala Moſſo Turin Schiff Genf Hering
Prag BouchardParis der Fürſt Tarſchanoff Petersburg und
andere mehr

Chriſtiania 12 Sept Das Feſtmahl welches die
Stadt Chriſtiania geſtern abend zu Ehren der Mitglieder des
Orientaliſten Kongreſſes veranſtaltete verlief in ſehr

r Weiſe Der Vorſteher des Magiſtrats brachte einen
oaſt auf den König Prof Schefer auf die Stadt Chriſtiania

aus Es wurden noch mehrere Reden gehalten u a von den
Profeſſoren Dillmann und Weber

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Güſtrow 12 Sept Die Generalverſammlung der

Aktionäre der Güſtrow Plauer Eiſenbahngeſellſchaft
hat den Verkauf der Bahn an die großherzoglich
mecklenburgiſche Staatsregierung genehmigt

Seifen Konvention Eine Verſammlung der ſchleſiſchen in einer
Konvention zuſammengeſchloſſenen Seifenfabrikanten beſchloß in dieſen Tagen
wegen der anhaltend ſteigenden Notirungen für Fettwaaren eine Erhöhung
der Preiſe für Oranienburger Kernſeife und Eſchweger Seife

Zollweſen
Das amtliche Blatt des königlich italieniſchen Finanzminiſteriums

veröffentlicht ein Rundſchreiben des Generalkzolldirektors vom
21 v welches den Finanz und Zollämtern in Erinnerung
bringt daß die bisher gewährte Zollbefreiung für
Spiritus der zur Verarbeitung nationgaler zumExport beſtimmter Weine verwandt wird mit dem 1 Sept
als dem Tage des Jnkrafttretens des neuen Spiritusgeſetzes
aufhört unbeſchadet jedoch des Rechts der Exporteure die Rück
erſtattung der Fabrikations und Verkaufsſtener auſ den bei dem
auszuführenden Wein verarbeiteten fremden Spiritus nach dem
ſelben Maßſtabe zu verlangen nach welchem Rückvergütung für
den einheimiſchen Spiritus erfolgt

Wangren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 12 Sept Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 g
Loco geſchäfislos Termine im Verlaufe niedriger Gekündigt 150 t Kündi
gungspreis 187,5 M Loco 182 192 M nach Qualität Lieferungsqualität
188 per dieſen Monat und per Sept Okt 188,25 187,25 bez per Okt
Nov 188,75 188 bez per Nov Dez 189,75 189 bez per April Mai 194,25
193,75 bezahlt

Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
qualität per bieſen Monat per April Mai per MaiJuni per Jnni JuliRoggen per 1000 Kg Loco ſtill Termine nledriger ſchließend Ge
tündigt 1100 t Kündigungspreis 157 M Loco 154 163 M nach Qualität
Lieferungsqualität 157,5 per dieſen Monat per Sept Okt 157,5156,5 bez per Okt Nov 158 158,25 157,25 bez per Nov Dez 189,5 158,5

158,75 bez per April Mai 162,5 161,5 bezahlt
Gerſte 1000 kg Feſt Große und kleine 134 200 M Futtergerſte

134 145 M
Hafer per 1000 kg Loco feſt Termine anfangs höher ſchließen matt Ge

kündigt t Kündigungspreis M Loco 146 370 M nach Qualität
Lieferungsqualität 155 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 153
160 feiner 162 168 ab Bahn bez ruſſiſcher 150 160 frei Wagen bez
per dieſen Monat per Sept Okt 149,75 150 149,25 bez per Okt
Nov 147,75 148,25 147,75 per Nov Dez 147,25 147,75 147,25 bes
per Dez Jan er April Mai 148,25 149 148,25 bezahlt

Magdeburg 12 Sept Gebr Friedeberg Landweizen 186 192
Weißweizen glatter engl Weizen 172 182 Rauhweizen 162
bis 168 Roggen 160 163 Chevaliergerſte 170 195 Landgerſte
158 170 Hafer 153 163 M per 1000 kg

Nordhaufen 12 Sept Amtl Weizen 17,40 18,00 Roggen 15,90
17,00 Gerſie 15,00 17,00 Hafer 14,00 14,20 M

Stettin 12 Sept Weizen unverändert loco 174 181 do per Sept
Okt 182,00 do Okt Nov 183,00 Roggen miatt loco 148,00 156,00
do per Sept Okt 155,00 do per Okt Nov 155,50 Pommerſcher Hafer loco
148 155

Breslau 12 Sept Roggen per Sept 162,00 per Sept Okt 163,00 per
Nov Dez 164,00

Hamburg 12 Sept Weizen ioco ruhig holſteiniſcher loco neuer 175
bis 185 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco neuer 165 172 do
ruſſiſcher loco ruhig 104 108 Hafer ruhig Gerſte flau

Mannheim 12 Sept Weizen per Nov 19,10 per März 19,75
Roggen per Nov 15,55 per März 15,95 Hafer per Nov 14,20 per März

4,652 2Wien 12 Sept Weizen per Herbſt 8,45 Gd 8,59 Br ver Frühjahr
9,15 Gd 8,20 Br Roggen per Herbſt 7,12 Gd 7,17 Br per Frühjahr 7,55
750 So Br Hafer per Herbſt 7,00 Gd 7,05 Br per Frühjahr 7,45 Gd

50 Brw Peſt 12 Sept Telegr Weizen loco behauptet per Herbſt 8,41 Gb
8,43 Br per Frühjahr 1890 8,99 Gd 9,01 Br Haſer per Herbſt 6,65 Gd
6,67 Br per Frühjahr 7,00 Gd 7,03 Br

Paris 12 Sept Anfangsbericht Telegr Weizen ruhig per Sept
22,75 per Okt 22,80 per Nov Febr 23,10 per Jan April 23,40 Roggen
ruhig per Sept 13,90 per Jan April 14,50

Paris 12 Sept nachm Schlußbericht Telegr Weizen ruhig per
Sept 22,80 per Okt 22,80 per Nov Febr 23,10 per Jan April 23,40
Roggen ruhig per Sept 13,90 per Jan April 14,50

Antwerpen 12 Sept Telegr Weizen ſchwach
Hafer ruhig Gerſte weichend

Amſterdam 12 Sept Telegr Weizen per Nov 189 per März
196 Roggen per Okt 125 per März 133 à 132 à 133

New York 11 Sept Telegr Rother Winterweizen loco 84 Weizen
per Sept 84 per Okt 84 per Dez 87

New York 12 Sept Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Dez

Roggen unbelebt

86
Zucker

Magdeburger Börſe
I Preiſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsſtener
11 Sept 12 Septein Brodraffinade M Min Brodraſſinade

Gem Raffſinade II 30,75 31,50 30,75 31,50

Gem a I 29,50 v 29,25a zu er a a 7e I uMe aſe Ia

Mela ſe II a n un I cTendenz am 12 Sept Feſt
B Ohne Verbrauchsſteuer

11 Seyt 12 Sept
Grannlirter Zucker RKornz r 20,00 20,20 ax v 0 n nNa pr 750 777 9endenz am 12 Sept Feſt

II Terminpreiſe fur Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütung

a ſrei auf Speicher Magdehnrg

b frei an Bord Hamburg
Sept 14,40 14,35 bez u G Dez
Ott 14,65 1460 bez u Vr 14,55 G 33 14,40 G

ov an März 14,55 GNov Dez 14,45 Br Tendenz Sept gefragt ſonſt matt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Hamburg 12 Sept ne Rübenrohzucker J Produkt
Baſis 885, Rendement nene Uſance frei an Bord Hamburg per Sept 14,45
per Dez 14,47 per Jehr 14,50 per Mai 14,70 Flan
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Hambdürg 12 Sept Rübenrohzucker I ProduktSan en neue Uſance frei an mburg per Sept 14,45
per Dez 14,35 per Febr 14,50 per Mai 14,79 au

Paris 12 Telegr Rohzucker 8897 ruhig locoken r e35 W a 35,50 Weißer Zucker weichend Nr 3 per 100 Kg per Sept 39,00 per
Okt 38,75 per Okt Jan 38,50 per Jan April 38,60

Parts 12 e legr Rohzucker 882/ ruhig loco 35,25à 35,50 Weißer ruhig Nr 3 per 100 kg per Sept 39,50 per Okt 38,60
per Jan 38 per Jan April 38,60

London 12 t Telegr 969 Javazucker 17 ruhig Rübenroh
zucer neue Ernte per Okt 14 ruh

Rew ork 11 Sept Telegr Fair reſining Muscovados 5,
Kaffec

Hamburg 12 Sept Kaffee ſehr feſt Umſatz 4000 Sack
Hamburg 12 Sept vorm 11 Uhr Good average Sanlos per Sept

Dez S per März 80 per Mai 80 Behanptet
Hamburg 12 Sept nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

average Santos per Sept 82 per Dez 82 per März 80 per Mai 80
Unregelmäßig

Amſterdam 12 Sept Java Kaffee good ordinary 52,
Havre 12 Sept Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimaun

Paris
38,75 per Okt 39,25 per

Verbran

Oelfagten
Berlin 12 Sept
Gekündigt Ctr Kündigungspreis M

Loco ohne Faß ver dieſen Monat 71,3 per Sept Okt 67,1 67 bez
per Okt Nov 65,8 65,1 bez per Nov Dez 04,9 64,6 bez in einem Falle

12 Sept F

55,80 do
ichsabgaben per Sept 35,80

68,75 per Okt 68 75 per Nov Dez 69,00 per J
Peſt 12 Sept Telegr Kohlraps per Sept 18 à

Schl ſübr Telegr

do per Sept Okt 53,70 do do

Oele Fettwaaren
Amtl Rüböl per 100 kg mlt

Loco mit

an April

Spirikns matt ver Sept
ov Dez 40,00 ber Jan April 41,25

Breslan 12 Sept Spiritus per 100 l 100 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Sept

v do 70 M

68,50
18

per Nov Dez

Faß Termine
Faß v 7 bez

65,5 bez per April Mai 1890 62,7 62,9 62,6 bez g
un 9380 t 12 Sept Rüböl unverändert per Sept Okt 68,00 per April
u m 12 Sept Telegr Rübol loco 74,00 per Olt 71,15 per Mai

T

Breslau 12 Sept Rüböl per Sept 72,00 per Sept Okt 68,50
Hamburg 12 Sept Rüböl unverzollt ruhig loco 70,00

Parts 12 Sept Anfangsbericht Telegr Rüböl matt per Sept
68,56 per Okt 68,50 per Nov Dez 69,75 per Jan April 6825 t

Paris 12 Sept Schlußbericht Telegr Rüböl feſt per Sept

r von Berlin
Sare ges Zola von 1,90 2,65 M pro Schoc Kalkeier je nach Qua
ität bis M

deutſche 155 150 M Baumwollſaatkuchen 130 135
kuchen 135 150 M je nach Qual Rappskuchen 140 150

Butter Eier Fleiſch
Berlin 11 Sept Pol Präf Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,50Bauchfleiſch 0,50 1,30 Schweinefleiſch 1,00 1,80 Kalbſieiſch 1,00 1,50i i Seite 1,80 2,80 M per 1 kg Eier er

tüct

Berlin 12 Sept Amtl Bericht der ſtändigen Deputatton für den
Normale Eier je nach Onalität von 2,450

eine extra große Waare bis M pro Schoc Ausſortirte kle

Still
Nordhauſen 11 Sept Rindfleiſch Keule 1,50 1,60 do

10 1,30 Schweinefleiſch 1,50 1,60 Kalbfleiſch 0,80 0,90 Hammelfle
90 1,20 Speck geränch 1,90 2,90 Butter 20 Eßbutter 2,40 2,65

er 1 kg Eier 1,05 1,10 M Käſe 3,50 M ver 60 Stück
Futtermittel rc

Hamburg 11 Sept Palmkuchen deutſche 115 M Cocosunßkuch n
Erdnüß

4 Leinuchen 150 Palmkernſchrot 100 105 für 1000 kg Rüböl
uhig loco 70,00 M nom Leinöl ruhig loco 45,50 M Br

2Se Comp Laffee in NewPork ſchloß mit 15 Points Hauſſe Rio 18 aSack Santos 11,060 Sack Recettes ſür geſtern New ort 11 Sept Telegr Schmalz loco 6,35 do Robe Fahrwaffertiefen der Saale
Havbre 12 Sept Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann Brothers 6,70 Am 10 SeptembComp Kaſſee good average Santos per Sept 101,90 per Dez 7 Am 10 September01,00 per März 100,50 Ruhig Leipziger Börfe vom 12 September 1,02 m bei der HennenbrückeNew ort 11 Sept Telegr Kaffee Faixr Rio 19 Rio g Kal Sächſ Kal Sächf M 1,02 m zwiſchen Merſeburg und Schkopau bei der EiſenbaynbrückeNr 7 low ordinary per Okt 16,12 ver Dez 16,17 3 denten Anl 3333 6,75 6 ans Gw We 500 104,00 G Von der Anhaltiſchen Grenze bis Kalbe

Bertin 12 Sept Amt See ffintrtes Standard wy i e e s 194 50 6 t 0 m b i s12 itl etrolenm affinkr andard whlte ver 3 o 2 zur100 ſg mit Fatz m Poſten von 100 Cir eilig i nete Thir don 1875 o m r eke m z wie Erbepreis M Loco per dieſen Monat per Dez Jan 8e/4Staatsaul 18551 100 99,00 P 4 p Stadtoblissa e m d Tingthbei 4oſ do 1847 500 101,756 do 1876 103,50 0,72 mm bei Trabitz km 11,4Stettin 12 Sept Loco 12,29 40 do 1870 100 1103,75 G 3 Altb Landobl 1000 102,40 P SHamburg 12 Sept Petroleum ſtill Standard white loco 15 Br 4 do 67 ab 500 108 75 65 do do 69000 103,40 P Fahrwaffertiefen der Elbe
7,10 Gd per Okt Dez 7,10 Br Gd 3 Laudrentenbr 500 101,00 G Am 10 SeptemberBremen 12 Sept Schlußber Petroleum matt Standard white loco ßt un pen 12 Sept Telegr Schlußberi Raffini ngheehgey 185,60 G Leipz Baubauk Sächſiſche Grenze bis Torgan

Antwerpen ept elegr Schlußbericht Raffinirtes Type s i i xweiß ler en ben d Be a Ehe hen Be her dere en I Ber u e e e h e ed go r a tper Jan März 17 Br Feſt Wöhmn Seltb 1Sleg ab s 12 r Ungarn 21000 1/105 m bei Ammelgoßwitz km 138,58m die don 7400 er S e en l el z Mals Schend 100 m am Doreltiger Schiffmühlenhauſe km 143New York 7 do Phila ig 7,20 Gd Rohes Petroleum in New rYork 7,60 do Pipe line Certiftegtes per Okt 99 Ruhig ſtetig 71 DuxBodenbach 2020,90 P n Mansfelder S 610,00 bz Torgau bis zur oberen Anhaltiſchen Grenze
New York 12 Sept vormittags Telegr Petroleum Anfangskurſe 0 Sächſ Kumw ruſp r 0,95 m ober und unterhalb der Eiſenbahubrücke bei Torgau Km 155

Pipe line certiſicates per Okt 99 Eifenb St P A Eier garnſp 109,50 G 0,95 m bei Dommitzſch km 173,5
Spiritus 8 AltenburgZei 165,00 P 8 Sächſ Maſch Fabr 1,20 mm bei Prühlitz An T 05Berlin 12 Sept Amtlich Spirttus per 1001 à 1002 10,000 7 DuxBodenb Lit A Hartmauu 179,25 bzG 1,10 mm an der Probſtei J 10,5 5

nach Tralles loco mit 9 verſteuerter Termine Gekündigt I 7 do do B 15 Sächſ Webſtuhlfabr 1,20 mm beim Bremer Lug km 221,5
Kündigungspreis M Durchſchnittspreis WM per dieſen Monat Schönherr 295,00 G Anhaltiſche ElbſtromſtreckeSpiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Still Gekündigt I Bank n Kred A J Thür Gasoel Lpz 158,25 G 0,93 m beim Steinhorn km 252,1
Kündigungspreis M Loco ohne Faß 56,8 bez per dieſen Monat 55,6 Allg D Kr A Lpz 200,9 do Stamm Pr 159,50 G 0,93 m Rietzmicker Heger km 276,555,3 bez er Sept Okt 54,6 54,3 bez per Dez 1g Drſghener Bank z S Thür Br V St 277,90 tiſche G b SagkemündSpiriths mit 70 M Verbrauchsabgabe Flan Gekündigt 90,000 1 2 r Br tn 182325 72 do St Prior 177 00 Untere Anhaltiſche Grenze bis Saalemündung
Kündigungspreis 36,4 M Loco ohne Faß 36,8 36,9 36,8 bez per dieſen 5 GEeraer I Krdtb 106,25 5 Zeitzer Par n S Akt 193,60 G 1,10 m bei den Steckbyer Bergen Km 231,6Monat 30,5 36,6 36 3 bez per Sept Okt 85,5 35,2 bez per Ott Rov 9 do dis am m do do SOblig 104,75 G 1,15 mm vor den Schöne Bergen km 283,0

35 Weg re Mat un a rer W Febr per April Sariger Du an I b Weßeregeln Part 105,00 P Sagalemündung bis Magdeburg
dedurg i et er Wanher ne do KaſſenVerein 99,50 Oblis St 1,10 m bei Barby km 2892Magdeburg 12 Sept Hermann Walther Kartoffelſptritus matter le a fabrik Glauzig 115,59 G hei der Barhwer Brit echtsſeitiges iu o rer M Verbredegadgeſe n bis M Wengrar vent abgſt 110,50 G z Jcerlaſſnerte alte 1e870 bzP 69 m V W ſrechesſetiges gahrjoh um

esgl M auchs icher eier Vor Bank abgſt al Qlinde neilaug e Wenn n 37,80 M Ab Speicher unter freier Vor 4 Zwicauer 107,25 G o Ausl Eif Obl m J r Henniges Ziegelei km 315,5
Magdeburg 12 Sept Kartoffelſptritus für 10,000 I/ loco ohne Foaß 4 ſſigTepli 103,75 V n e e Se h a an Git t vS 7 V AuſſigTeplitzer 75 P 1,20 mm rechtsſeitiges Fahrjoch der alten Eiſenbahnbrücke Km 325,5RM be 50 37,80 be 70 M Steuerauſſchlag e ſ Vöhm Nordbahn 92,50 1,60 m ünksſeitiges Fahrjoch der alten Eifenbahnbrüce en 825,5Die Aelteſten der Kaufmannſchaft Stamm Prior 4 do do Gold 103 00 bz Die Strecke i Gra e h ä e nd S M Hrejt Wer berLeipzig 12 Sept Spiritus per 10,000 ohne Faß mit 50 M Ver Zi, Chemn Werkz M s WBuſchtiehr Ndiw 9060 P ie Str m Grahl iſt auf 150 m Länge un m Breite verbobert

brauchsabgabe 56,60 M nominell mit 70 M do 36,80 M nominell Fbr Zimmerm 121,75 P 5 do Em 1871 90,60
Poſen 12 Sept Spirttus loco ohne Faß 50er 55,10 do do 70ex 10 Cröllw Papterfabr 150,00 G 5 do do 1872 90,60 P

35,40 Gekündigt Liter Still do Schuldverſchr 102,00 P do Gold 105 25Stettin 12 Sept Sptritus behauptet loco ohne Faß mit 50 M Kon 0 Dörſtewitz Rattm 69,C0 P 5 Dux Bodenbach 91,00 6
enhenſte e t e per r mit P M 0 D W M Spuderm 5 do Em 1871 91,00 423 af ter e Kneumſteuer 35,20 per Sept Olt mit 70 M Konſumſteuer 34,50 per Nov u Stier Vorz 68,59 5 t 74108 Ft S 5 sDez mit 70 M Konſumſteuner 32,70 per April Mai mit 70 M Korſwhener 4 Geraer Se W 10 4 Green P arbi e eidenfſtoff e vo i 9 f I 55
77 10 Germania Schw n 5 do Em v 1871 u 72 86,50 G bis 12,55 p Mtr glatt u gemuſtert ca 2500 verſch Farbenott S Br her Be e er Be J T per Sept 6 geleig Studen r gaſchanOderberg 79,00 G und Deſſins verſ roben und ſtückweiſe porto und zollfrei

2 r Per Nov Dez 25 4 Br aklefcheStraßen B 137,50 rag Dux 51 as Fabrik Dé e H K tef ZürichParts 12 Sept Anfangsbericht Spiritus matt per Sept 38,75 1 FetteEibſ Geſ ant e 5 e Se n Baſe Niige gende g e r i ne ofliet artenper Okt 39,25 per Nov Dez 40,00 ver Jan April 41,25 5 Körbisd Zuckerfabr l 00 z 3 Prag Tur nan 92300 wer rree roren ro

en er neaeeeeeeeeze a c n e e neneAuſſigTeplitz 21/41526,50 b Preuß Bod Kred A ,5124,10 G CharkowAzow 5 Fhemiſche FabrikenBerliner Börſe Auskl Staats u Komm Papiere Böhmiſche Aordbahn 7 135,75 bzB do Ctr Bod 50 9 152,00 bzB Jwangor Dombrowo 4 96,60 bzG hen 6 122,50 bzG
Argentiniſche Anleihe 5 92,75 b5 u cehr gehn Fe 5 H p Alt Bank S 128 89 G Sroße Ruſſiſche 377,90 b Leopoldshall 5 1282,25 b12 September do do ar 86 00 ba S e I a 25 5 t G S 4 90,30 G Schering 18 298,90 GWBuenosAi jold 5 93,80 6 x Vodendach e b o Seihhaus O 73,50 G Mosco Kursk Prior 4 687,25 G Staßfurter 8 141,960 GPrenktiſche und Deutſche Fonds Bukareſter des ver r 5 695,90 s Galiz Karl Lndwigsb 4 83,30 G Reichsbank 4r proz 5,40 132,00 G ehe 4 92,10 bzG Danziger Oelmühle 11 143,00 bz

Deutſche Reichs Anl 4 107,70 G Egyptiſche Anleihe 4 91406 Sotthardbahn 6 173,20 bz WRoſtocker Bank 5 100,60 G do Smoleust 5 099,70 bz do do St Pr 9 130,50 G
do 812103,80 G do do 5 1104,75 b SrazKöflach 7, 110,50 G Ruſſiſche Bank f a H 0 64,40 G Rjaſcht Morczansk 5 99,70 b Deutſche Kont Gas 10 179,25 bzG

Preuß konſ St Anul 4 105,80 bz Finnländer Looſe 56,80 b tal Mittelneerbahn 5 119,50 G FSächſiſche Vank 4 110,25 G Rybinsk Bolog 5 92,00bz Egeſtorff Salinen 4 129,75 b
do do 104,90 B Griechiſche Gold Aul 594,00 B JwangorodDombdr B 5 890,25 B ereinsbank Berlin O 49,90 bzG Rjäſan Kozlow 4 90,00 G Eilenburger Kattun 486,90

Staats Schuldſcheine 3/2101,0 B Fialieuiſche Rente 5 92,70 d LaſchauOderberg 4 66,50 B Warſchau Diskontobank S SchujaJvanowo 5 99,70 bz Glauziger Zuckerfabrik 71 115,90 bzGStagisPr Aul 1855 3 179,50 G Nopenhagener Stadt Zu 97,50 G Lronpr Rudolfb gar 4 Weimariſche Bank konv 28/,108,00 bz Südweſtbahn 4 90,70 bz iGreppiner Werke 42,100,09 bzG
Barmer StadtAnleihe 101,30 B Liſaboner Stadt Anl 4 85,70 b Lursk Kiew 5 154 00 b36 Weſtfäliſche Bant Transkankaſiſche 372 75 b Gummifabr Fonxvbert 227 94,30 G
Berl Stadt Obligation 4 99,90 G Norwegiſche Anleihe s 86,30 bzG Lemberg Czernowitz 62 161,380 G Wiener Bankverein 7 Wladikawkas gar 4 88,90 G do Voigt n Winde 6 137,50 B
Dremer Anleihe 31 102,50 b5G Oeſterreich Papierrente 4/5 71,60 b ittich Dimburg 25,10 b Warſchau Wien IV 5 1101,50 z do Volpi u Schl 5 110,50 bzG
Halleſche StadtAnleihe 3 do Silkerrente e 7280 Oeſtr Hotalbahnen 463,90 b do V 5 101 50 b Hildebrand ſche Mühlw 152,00 bzGHamburger Staatsanl 9220 V Oeſterreich Gold diente 4 93,258 Aardiveſthahn ZarskoeSelo 5 687,90 656 Jeſerich Asphalt 10 153 006do Rente 103 00 G do Kredit 1898 317,6069 do Iät B Elbethal 5 b Eiſenbahn Obligationen Ratſerhof conv 4 129,75 bzsMainzer StadtAnl /2101,80 G do 1860er Looſe 5 12310b4 Staatsbahn S 79 b Berg Märk III A 39 3,/102,00 B Bergwerkslktien örbisdorfer Zuckerfabr 5 115,10 bz6
Oſtpreuß Prov Obl 4 do 1864er Looſe 90760 RaabOedenburg 132,70b5 do do VII ktonv 4 103,80B MaſchinenfabrikenSuchſiſche Staatsrente 3 96 50 G Portingieſiſche Anleihe 5 PFeeichenb Pardibitz Ja do do VII 4 103808 ahenHöngen conv b Anhalt Maſchinen 5/,112,00 Gdo Staatsanleihe 4 1103,50 G de 1888 c 98 50 B Ruſſiſche Gr E B 5 72,75 63 do do IX 14 Anhalter Kohlenwerke 10 156,60 bz Breslau Linke 9 176 74 dzB
Weſtpreuß Krov Anl 3 101,25 6 Römtſche II V St 1 8010 e Siweſtbahn 5 22 7563 do do Rordbahn 4 109,50 z Dräunſchw Kohlenwerte ob Chemniter Zu 121 o0
Provinzial Pfandbriefe Humäniſche St Rente 6 1060209 04 Schweizer Central 54 PerlinAnhalt Ia 4 108,80 V Don S ersm r 3 Freund conv 91 211,00
Landſchaftl Central 4 do fund 5 101 50 do Union 4/,115,60 bz BerlinGörlitz 4 Donnersmarckhütte 3 73,25 b36 Gruſon Werte 12 26200 bzBdo do 101,80 b do aort 8 9572 64 Südöſtr Eomburdiſch erlin Hamburg III 4 10e o08 Zortm Vergb Lit 0 Halleſche N 16 395,90
Poſenſche neue 4 101,40 B do do 1871 WarſchauWien 15 221,10 b raunſchw Eiſend Pr Arf Gelſenkirchener 6 1172,50 bz do do St Pr 6 14900
Sächſiſche 4 do do s 27 Weſtſilicianiſche 4,24 75,80 b Bresl Schw grb 1 Harkort Bergwerk O 54,10 bzG Hartmaun 8 178,80 bzGOſtpreuß Pfandbr 3 101,25 bz do do 1880 91/80 G Hof Rarſch do do Pr A 69 205,00 b Pommerſche ver 8 117,00 dWeſtpreuß do 3 101,75 G do do 1884 102,80 Kont dener ry 4 103,50 b arpener Bergbau O 1188,00 bzG Schwartztopff 12 280,00 bzv

genten Briefe do HrientAnl i 5 04706 do v 5 3 14 103506 Sibernig 7 186,29 65 Heißer is 282,75 6See do d I z 64 BankAktien Ziuſen zu 4 do v a er Siwen ſprrät 13 e Friſter u Koßin 0t do Pr Akt 4 deuß Wa 86Senßiſhe r do ſrau 186 z 161,40 bz Aachener DiskontoGeſ ſ 9 77,90 6 n mr ist 104,00 B d 7 I S Rodbentge eben u s
Se 320 Nuff GoldRiente 1888 9 115,60 b San f SpritProd S 80,50 ba do Leipzig A 4 10850 b Wniſe Tie u 128 h e de aher Lioyd ſuaSchteſiſche 4 109,206 o do ſtemipeipfi 9 102,80 G Berg Mättiſch Bant 6 11950 by6 do do B 4 /50 G u un 7u 17625 Roſitz Zucker 8u 122,75 b

Ruſſ Poln Schatzanw 4 82,90 bz Berliner Kaſſen Verein 5 129,00 G do Wittenberge 3 Magdeburger Bergwert 13 279,90 B Saline Salzungen 2u 93,00 B
Bad Präm Aul 1867 4 145 50 G Ruf Nitolai Oblig 4 do Handels Geſ 10 18025 d Mainz Ludw gar kond 4 103 40 G Prakient Kotenany 3 8600 z Sir u Walder s 146,756
Bairiſche PrämienAnl 4 146,75 G Schwed St Anl 1875 41,,102,50 B do Maklerverein 10 142,50 bz do 1878er 4 r e 5r 107,40 a Stralſunder Spieltarten 52/ 127,00 z
Braunſchw 20 Thlr L 107,70 bz do Hypoth Ppfobr Auß 10575 G BörſenHandelsverein 10 162,75 b do 1874er 4 D e e 12 196 10 Thüringer Salinen 2 86,50 bzG
Deſſauer Präm Anl 3 138,10 E do do 4 10840 b Braunſchweig Bank 42/ 105,00 b Mecklenb Friedr Frz 3 pyö r e a 29 TransportgeſellſchaftenKölnMind Pr A S 31,142,20 bzG Serbiſche amort Rentel 5 83,60 6 da Kreditanſtalt 51/ 109,80 G berſchlef gar Lit El 31,101,50 G 0 z Iit 54,75 e Kette Elbſchiffahrt 1 82,75 bz
Mbeger Prämnienetint S 130 h do dere ab o 9 85258 Srehier Bant S 115,006 do pr gar Tit N 4 108,70 b nto Bergrvertgeſelſch 2 137780 830 Pferdebahn Breslau 7 148,00
Meininget Pr Pfdör 2 185 00 B Turtiſche Zoll Obltg 9 7370 o Breslauer Distonto Bt Hrf,11350 do Em von 753 Pazto Bergwerkgeſelthh 59 do Draunſchweig 5 125,00 Vsz
Seininger Looſe 22,25 Ungar Gold Rente 4 85,106 do WechslerBank 6 166,25 G do do 79 104 006 niedec Montauerte 11 19040 b do Magdebürg 10 226,00 8
Hidenb 40 Thlr Looſel 3 1135,60 b do do mitteil 4 65,20 B Danziger Privatbank St do do 80 Roſtzer Nodlen a Wo do Große Berlin 12/ 271,90 bz

do Gold Jnv A 4t 99,60 B Darmſtädter Bank 9 166,80 Oſtpreußiſche Südbahn 4 Sächf Thür Braunk t 7 173 30 do Stettin 2 71,00 Gdo Papier Rente 5 80,80 b Darmſtädter Zettelbank 3,0 193,60 Rechte Oder Ufer 4 103,75G leſiſche Kohlenwerk J 0 e 76059 bzG Ver Petroleum Prior S 7Jn und ausländiſche do Slt Eiſenb A 5 Deſſauer Kredit neue 9 WRhyiniſche III E 4 108,50 B Schleſiſche Kohlenwerke 24 Weſtfäl Drahtinduſtrie 4 93,80 bzG
HypothetenPfandbrieſe jenbd A Landesbant 81 Schleswigſche 4 do Zinkhütten 9 199,50 bzGDe ſche hanr e 45 17 b Thüringer VI Serje 1 Stadtberger Hütte 12 127,10 bzE Jnduſtrie ObligationenAnhaltDeſſ Pfdbrfe 4 102,75 B do Efs Hahn 50pr 10 128,90 z38 Stolberger Zinkhütte 2 809 10 b Dortm Union rz 110 5 112,30 B

Deutſche Gruudſch B 4 10300 b GEiſenbahn Stamm Prioritäts do Genoſſenſch 71 188 00 do Str 50/0 14210 b Gr Verliner Pferdebahn 4 108,60do do h Altien do Gruneſchuldöanr 6 117,50 6 lbrechtsbahn garantirt 5 86,50 en tat Larkort Vergwert 5 28
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Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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